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Herr Alexander Cords hat eine Frage an Herrn Reinhardt, ihm ist zugetragen wor-
den, dass Herr Reinhardt wegen der kriminellen Cordsbrüder nicht mehr schlafen 
kann und ständig in Angst leben muss. Warum hat er Angst vor ihnen?

Herr Reinhardt antwortet hierauf, dass er nur Auskunft gibt, wenn Herr Alexander 
Cords ihm Namen nennt, wer ihm das zugetragen hat.

Herr Cords (BM) weist darauf hin, dass das eine privatrechtliche Sache ist, Herr 
Alexander Cords hierzu seinen Anwalt konsultieren und sich beraten lassen soll. 

Herr Broßmann fragt nach dem Sachstand Dacheindeckung in der Nebenstraße 27 
B, ist da in diesem Jahr etwas geplant? Herr Broßmann legt Bilder über den Zustand 
seiner Wohnung vor. Der Fußboden ist teilweise aufgeweicht durch den Wasserein-
bruch vom defekten Dach. Er kauft privat Gasflaschen zum trocknen der Räume. 

Herr Mirko Timm macht Herrn Broßmann den Vorschlag, die Rechnungen für die 
Gasflaschen als Mietminderung geltend zu machen. 

Frau Dagmar Puhl meldet sich zu Wort und spricht die privaten Diskrepanzen der 
Gemeindevertreter an. Sie ist der Meinung, da es doch immer wieder um private Sa-
chen geht, gehören diese Differenzen nicht in eine Gemeindevertretersitzung, diese 
sollen privat geklärt werden. 

Herr Schürmeyer erklärt, dass die Gemeindevertreter viel das Gespräch mit der Ver-
waltung gesucht haben, um Probleme der Vergangenheit zu klären.

Herr Schürmeyer weist darauf hin, dass in Bernstorf seit Freitag keine Straßenbe-
leuchtung funktioniert.

Frau Achsnick spricht nochmals den sehr schlechten Zustand der Straße in Piever-
storf an und fragt, wann dagegen endlich was unternommen wir?

Herr Cords antwortet, dass mit der Gemeinde Upahl diesbezüglich Absprachen ge-
troffen wurden, die Sanierung von einer Bewilligung von Fördermitteln abhängig ist.

Herr Mirko Timm betont, dass sofort etwas passieren muss, die Löcher könnten erst-
mal mit Asphaltrecycling verfüllt werden. 


